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QS-Bericht Verband Textilpflege Schweiz VTS 

Schwerpunkt Wäscherei 

 

Datum    

Auditorin    

Lernende/r    

Lehrjahr  1        2        3 

Ausbildungsbetrieb   

Berufsbildner/in   

Anzahl Berufsbildner/innen  
oder Fachkräfte im Betrieb  
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Leitfaden Gespräch Lernende/r  

  
Ja Nein  Bemerkungen Hinweis Experte 

Der/die Lernende fühlt sich wohl im 
Betrieb.  

    

    

Der/die Lernende versteht sich gut 
mit dem Berufsbildner.  

    

    

Der/die Lernende ist zufrieden mit 
der Ausbildung.  

    

Positiv:  
 
 
Negativ:  
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Ja Nein  Bemerkungen Hinweis Experte 

Der/die Lernende kann dem Schul-
stoff gut folgen.  

    

Der/die Lernende benötigt Unter-
stützung in folgenden Schulfächern:  

 ev. Einsicht Zeugnis  

Der/die Lernende fühlt sich in der 
Schule wohl.  

  

  

Der/die Lernende fühlt sich wohl in 
der Klasse.  

  

  

Der/die Lernende pflegt ein gutes 
Verhältnis mit den Lehrpersonen.    
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Ja Nein  Bemerkungen Hinweis Experte 

Dem/der Lernenden wurden Vor-
schriften und Empfehlungen zur Ar-
beitssicherheit, zum Gesundheits-
schutz und zum Umweltschutz, ins-
besondere zur Gefahrenkommuni-
kation gegeben.  

    

  
 

Die lernende Person führt während 
der Bildung in beruflicher Praxis 
eine Lerndokumentation über die 
im üK vorgegebenen Arbeitsberei-
che. Zudem hält sie laufend alle 
wesentlichen Arbeiten im Zusam-
menhang mit den zu erwerbenden 
Handlungskompetenzen fest. Die 
Lerndokumentation wird regelmäs-
sig durch den Ausbildungsbetrieb 
kontrolliert. Sie soll Fotos und 
Zeichnungen von den Prozessab-
läufen und Maschinenteilen enthal-
ten und kann sowohl handschriftlich 
als auch mit dem PC verfasst wer-
den.  

    

   Einsichtnahme und Beurtei-
lung 

 Lerndokumentation Vorlage 
Arbeitsblatt 

 Muster Lerndokumentation 
Wäscherei  

https://textilpflege.ch/fileadmin/user_upload/textilpflege/public/downloads/de/Lerndokumentation_15_10_04_Arbeitsblatt.pdf
https://textilpflege.ch/fileadmin/user_upload/textilpflege/public/downloads/de/Lerndokumentation_15_10_04_Arbeitsblatt.pdf
https://textilpflege.ch/fileadmin/user_upload/textilpflege/public/downloads/de/Lerndokumentation_Muster_Waescherei.pdf
https://textilpflege.ch/fileadmin/user_upload/textilpflege/public/downloads/de/Lerndokumentation_Muster_Waescherei.pdf
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Ja Nein  Bemerkungen Hinweis Experte 

Der/die Lernende führt mit der Aus-
bildungsperson Semestergesprä-
che zur Lernzielkontrolle. 

    

   Einsichtnahme Bildungsbe-
richt 

Dem/der Lernenden wurde eine 
klare zeitliche Ausbildungsplanung 
vorgelegt, die über den Abteilungs-
wechsel informiert.  

    

  
 

Der/die Lernende wird in den vorge-
gebenen Bereichen des Bildungs-
planes ausgebildet.  

    

Checkliste "Bedienen von Maschi-
nen"  
Checkliste "Handlungskompeten-
zen"  

 Checkliste "Bedienen von 
Maschinen" ausfüllen (Seite 
11) 

 Checkliste "Handlungskom-
petenzen" ausfüllen (Seite 12 
und 13)  

 Bildungsplan  

https://textilpflege.ch/fileadmin/user_upload/textilpflege/public/downloads/de/BP_Fachleute_Textilpflege_16_10_18_d.pdf
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Ja Nein  Bemerkungen Hinweis Experte 

Der/die Lernende wird jeweils vom 
Betrieb auf die überbetrieblichen 
Kurse vorbereitet.  

    

    

Möchte der/die Lernende etwas im 
Vertrauen mitteilen?  
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Leitfaden Gespräch Berufsbildner/in 

  
Ja Nein  Bemerkungen Hinweis Experte 

Der/die Berufsbildner/in kennt den 
Bildungsplan und hat den/die Ler-
nende/n darüber in Kenntnis ge-
setzt.  

       Bildungsplan  

Der/die Berufsbildner/in kennt das 
Ausbildungsprogramm und hat 
den/die Lernende/n darüber in 
Kenntnis gesetzt.  

       Ausbildungsprogramm 
Schwerpunkt Wäscherei 

Die Ausbildung richtet sich nach 
diesem Programm oder einem fir-
menspezifischen Programm.  

        

Dem/der Lernenden wurden Vor-
schriften und Empfehlungen zur Ar-
beitssicherheit, zum Gesundheits-
schutz und zum Umweltschutz, ins-
besondere zur Gefahrenkommuni-
kation gegeben.  

        

https://textilpflege.ch/fileadmin/user_upload/textilpflege/public/downloads/de/BP_Fachleute_Textilpflege_16_10_18_d.pdf
https://textilpflege.ch/fileadmin/user_upload/textilpflege/public/downloads/de/Ausbildung/Ausbildungsprogramm_Lehrbetriebe_Waescherei.pdf
https://textilpflege.ch/fileadmin/user_upload/textilpflege/public/downloads/de/Ausbildung/Ausbildungsprogramm_Lehrbetriebe_Waescherei.pdf
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Ja Nein  Bemerkungen Hinweis Experte 

Die Berufsbildnerin oder der Berufs-
bildner kontrolliert und unterzeich-
net die Lerndokumentation mindes-
tens einmal pro Semester. Sie oder 
er bespricht sie mindestens einmal 
pro Semester mit der lernenden 
Person. 

       Einsichtnahme und Beurtei-
lung 

 Lerndokumentation Vorlage 
Arbeitsblatt 

 Muster Lerndokumentation 
Wäscherei 

 Evtl. Abgabe Empfehlung 
(Seite 9 Dokumentation Be-
rufliche Grundbildung)  

Die Berufsbildnerin oder der Berufs-
bildner hält am Ende jedes Semes-
ters den Bildungsstand der lernen-
den Person in einem Bildungsbe-
richt fest. Sie oder er stützt sich da-
bei auf die Leistungen in der berufli-
chen Praxis und auf Rückmeldun-
gen über die Leistungen in der Be-
rufsfachschule und in den überbe-
trieblichen Kursen. Sie oder er be-
spricht den Bildungsbericht mit der 
lernenden Person. 

       Einsichtnahme und Beurtei-
lung 

https://textilpflege.ch/fileadmin/user_upload/textilpflege/public/downloads/de/Lerndokumentation_15_10_04_Arbeitsblatt.pdf
https://textilpflege.ch/fileadmin/user_upload/textilpflege/public/downloads/de/Lerndokumentation_15_10_04_Arbeitsblatt.pdf
https://textilpflege.ch/fileadmin/user_upload/textilpflege/public/downloads/de/Lerndokumentation_Muster_Waescherei.pdf
https://textilpflege.ch/fileadmin/user_upload/textilpflege/public/downloads/de/Lerndokumentation_Muster_Waescherei.pdf
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Ja Nein  Bemerkungen Hinweis Experte 

Die Berufsbildnerin oder der Berufs-
bildner und die lernende Person 
vereinbaren wenn nötig Massnah-
men zum Erreichen der Bildungs-
ziele und setzen dafür Fristen. Sie 
halten die getroffenen Entscheide 
und Massnahmen schriftlich fest. 
Die Berufsbildnerin oder der Berufs-
bildner überprüft die Wirkung der 
vereinbarten Massnahmen nach 
der gesetzten Frist und hält den Be-
fund im nächsten Bildungsbericht 
fest. 

    
 

 Werden trotz der vereinbar-
ten Massnahmen die Ziele 
nicht erreicht oder ist der 
Ausbildungserfolg gefährdet, 
so muss die Berufsbildnerin 
oder der Berufsbildner dies 
den Vertragsparteien und der 
kantonalen Behörde schrift-
lich mitteilen. 

 

Dem/der Lernenden wurde eine 
klare zeitliche Ausbildungsplanung 
vorgelegt, die über den Abteilungs-
wechsel informiert.  

       Einsichtnahme und Beurtei-
lung 
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Ja Nein  Bemerkungen Hinweis Experte 

Die Berufsbildnerin oder der Berufs-
bildner ist mit dem Programm der 
überbetrieblichen Kurse vertraut.  
Der/die Lernende wird jeweils auf 
die anstehenden überbetrieblichen 
Kurse vorbereitet.  

      
 

Verfügt der Betrieb über die nötigen 
Geräte und Maschinen? Wenn 
nein, bestehen Verträge bezüglich 
Lehrbetriebsverbund?  

    Checkliste "Einrichtung Ausbil-
dungsbetrieb"  

 Checkliste "Einrichtung Aus-
bildungsbetrieb" ausfüllen 
(Seite 14)  

Die Berufsbildnerin oder der Berufs-
bildner wünscht sich in gewissen 
Bereichen mehr Unterstützung.  

  Bereich:  
 
 
Mehr Unterstützung von: 

 

Der Ausbildungsbetrieb sucht neue 
Lernende für das nächste Ausbil-
dungsjahr.  
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Auswertung Ausbildungsbericht  

  
  

Was macht der Betrieb in Bezug auf die Ausbil-
dung besonders gut? 

  

Welche Probleme / Mängel wurden beim QS-
Besuch festgestellt?  

  

Welche Massnahmen sind zu ergreifen und 
durch wen?  

  

Sonstige Bemerkungen   

   

   
     
Ort, Datum:  Lernende/r  

   

   
     
Ausbildner/in  Experte/in   



   
 

12 

Checkliste: Bedienen von Maschinen (Schwerpunkt Wäscherei) 

Der/die Lernende kann folgende Maschinen einsetzen und bedienen.  

Maschine  gar nicht unsicher 
mit Unter-
stützung 

Selbstän-
dig, weiter 

üben  
sicher  

Waschschleuderma-
schine            

Wäschetrockner/Tumbler  
          

Waschstrasse 
          

Entwässerungspresse  
oder Zentrifuge            

Falt-Legeautomaten 
          

Pressen  
          

Formfinisher 
          

Tunnelfinisher 
          

Mangel und Mangel-
strasse            

Dampfkessel oder 
Dampfanlagen bei 
Ferneinspeisung           

Druckluftkompressoren / 
Vakuumturbinen           

Wasserenthärtungsanla-
gen / Osmoseanlagen           

Wasserrückgewinnungs-
systeme           

Kondensatrückgewin-
nungssystem 

 

        

Wärmerückgewinnungs-
system 
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Checkliste: Handlungskompetenzen 

Handlungskompetenz  gar nicht unsicher 
mit Unter-
stützung 

selbstän-
dig, weiter 

üben  
sicher  

Textilien annehmen und 
Kundinnen und Kunden 
beraten 

 
        

Textilien gemäss betrieb-
lichen Vorgaben kom-
missionieren 

 
        

Reklamationen entge-
gennehmen und bearbei-
ten 

 
        

Textilien erfassen und 
kennzeichnen 

 
        

Textilien sortieren und 
Chargen zusammenstel-
len 

 
        

Verfahrens- und Maschi-
nentechnik anwenden 
und überprüfen 

 
        

Chemische Grundstoffe 
schonend einsetzen und 
entsorgen 

 
        

Verfahren für folgende 
Ausrüstungsmöglichkei-
ten erstellen: Imprägnie-
ren, Stärken, Flamm-
hemmend ausrüsten 

 

        

Allgemeiner Ablauf bei 
Waschverfahren jegli-
cher Art oder Textil- und 
Nassreinigungsverfahren 
durchführen 

 

        

Anlagen warten und un-
terhalten 

 
        

Störungen beheben 
 

        

Anlagen vor Einsatz 
überprüfen 
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Handlungskompetenz  gar nicht unsicher 
mit Unter-
stützung 

selbstän-
dig, weiter 

üben  
sicher  

Flecken auf Textilien mit 
den geeigneten Verfah-
ren entfernen 

 
        

Qualitätskontrolle ge-
mäss den betrieblichen 
Vorgaben durchführen 

 
    

 

 

Legende:  

1. Semester  

2. Semester 

3./4./5. Semester  
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Checkliste: Einrichtung Ausbildungsbetrieb 

Der Lehrbetrieb verfügt über folgende Einrichtung: 

Einrichtung JA NEIN  

Vertrag Lehr-
betriebsver-

bund vorhan-
den *  

Dampferzeuger oder externe 
Dampfeinspeisung 

      

Drucklufterzeuger 
      

Wasseraufbereitung 
      

Entwässerungspresse oder Zentri-
fuge       

Kennzeichnungsgerät  
      

Legemaschine oder Fallroboter 
      

Mangel (inkl. Eingabe-/Falteinrich-
tung)        

Speditionseinrichtung  
      

Wäschetrockner/Tumbler  
      

Tunnelfinisher  
      

Waschschleudermaschine (frei pro-
grammierbar)        

Waschtaktstrasse 
      

Waschmittellager oder zentraler 
Waschmittel-Stellplatz oder Dosier-
anlage        
 

* Falls einzelne Einrichtungselemente fehlen sollten, muss die Ausbildung in diesen Bereichen in ei-
nem Verbundbetrieb stattfinden. 

 


